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der Angeh6rigen der politischen Gefangenen in der 8RD und West-8erlin
,

, 2.8.1990

Am 17.8.90 um 9,00 Uhr findet vor ~em Amtsgericht Köln, Luxemburgerstr. 101,

Zimmer 13, Erdgeschoß, der Prozeß gegen Heidi Hinrichsen (für die Gru~pe der t

Angehörigen) und gegen Christiane Schneider (für den GNN-Verlag) statt.

Die Anklage heißt ·Verunglimpfung des Staates ~ach § 90 a .•'.

Der Hintergrund:

Am 16.12.1989 haben wir, die Angehörigen, eine Presseerkl~rung im Angehöri

geninfo Nr. 30 veröffentlicht. Sie ist Gegenstand der Anklage.

Die krimio~li~ierte Presseerklärung wurde nach der Aktion gegen den Vorstands

sprecher der Deutschen Bank, Herrhausen, verfasst. Damals ist mit einer ~elle

von Repressalien ,gegen die politischen Gefang~nen vorgegangen worden - Zellen

razzien, Trennung unter~inander und von anderen Gefangenen, einige wurden in

Bunkerzellen gebracht, Besuchsverbote, Rolf Heissler wurde in den Hochsicher

heitstrakt verlegt, Begleitend zu diesen Maßnahmen wurden in den Medien die po-, I' ..

litischen Gefangenen als die Verantwortlichen für die Aktion dargestellt.

Das alles müssen wir Angehörigen als Zeichen höchster Gefahr interpretieren, da

wir in den letzten 18 Jahren immer wieder die Erfahrung gemacht haben, daß An

griffe gegen die Gefangenen bis hin zU ihrer Vernichtung stets durch entspre-

chende Medienkampagnen vorbereitet wurden.

Wir haben in unserer damaligen Presseerklärung an die Erfahrungen erinnert, die

wir meinen: die Ermordung von Ulrike Meinhof 1976, Andreas Baader, Gudrun

Ensslin, Jan Carl Raspe und Ingrid Schubert, den Mordversuch an Irmgard Möller,

im Herbst 1977.

Diese Tatsachen sollen nach dem Willen der politisch Verantwortlichen endlich

aus dem Bewußtsein der Öffentlichkeit getilgt werden. Wir Angehörige als unmit-

telbar Betroffene können und werden dazu nicht schweigen. Wir werden weiterhin

für die Wahrheit stehen.

Der Prozeß richtet sich gegen das Angehörigeninfo als Quelle authentiscne~ =~-

formationen Uber die Situation der Gefangenen, gegen unsere Aktivitjte~ ais An-

gehörige, um unsere Schutzfunktion für die Gefangenen anzugreifen. Das ~ir~

auch daran deutlich, daß die Veröffentlichung derselben Presseerkl~rurg :~ an

@ deren Zeitungen bislang nicht k:-i:ninalisiert wurde - das gezielte Vorgehen nur
gegen uns soll Solidarisierungseffekte anderer Presseorgane vermeiden.
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Das Verfahren jetzt vor d~m Amtsgericht in Köln steht in einer ganzen Reihe von

Krimil1alisierungsversuchen und 'V§rurt~ilungen dieda~auf 'abzielen uns Ängehö~

rige einzuschüchtern, mit hohen Geld- und/oder Gef~ngnisst~ßfen unsere Arbeit

zu bIo ck ier en ums 0 uns er e Be r ich te aus den Knäst en ZU' un te rdr üe k en, und uns e-

ren .Kampf für die Zusammenlegung.

In den letzten Monaten wurde ein Verfahren nach § 90a gegen das Angehörigeninfo

eingestellt, eines endete mit Freispruch, und ein weiteres Verfahren wegen §

90a ist im Ermittlungsstadium.

Der Angriff der Justiz gegen das Angehörigeninfo als Presseorgan seIlte die be-

sondere Aufmerksamkeit und das kritische Interesse der übrigen Presse finden

und dies sollte auch in entsprechenden Veröffentlichungen zum Ausdruck kommen.
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Erklärungen von Angehörigen

Angehörigen
Info 30
Herausgegeben von den Angehörigen
der politischen Gefangenen in der BRD

Unsere Adresse: Postlagerkarte 0502050. 7500 Karlsruhe

:'1edien inzwiscr ~n Helmuts Brief nicht iTIehr als "Auslöser" oder

..Anwt'lsunl;· 1_. OIe Ak'1lOn interpretieren konnten, nad;jem be·

kanmgc'ü:d<.:n war, J;,,1 (j;e Vüroereitungen dazu l:J.nge vor der Veröf

fentlichung des Bnefs begonnen hatten. Inz Nischen wird Gümer Son

ne.lberg mIttels eines ar.geblichen Zellenl'undes als weiterer Mitwisser

:lnc Ver.:n(wor:lic,1er rur die Al.-rion auigeOaL:L A.tgese~e:l cavon. daß

Gü.n~er schon irr Tier den besonderen Haß der B/\W auf sich gezogen
hat. hat dies seine:! Gr..l:ld sicher auch carin. daß seit :'-lonaten eine

KaJ"l1pagne zu semer Freilassung läuft.

Dail der Staat als ReakÜon auf die Aktion gegen Herrhausen sofort

gegen die Gc:fang· •. ,t:n losgeschlagen hat, ze:gt, daß er sie nch wie vor

Im Geiselstarus Mit. Diese Siruation jetzt beunruhigt uns in hohem

Maße .. Denn wir wissen aus Erfahrung, daß das aImii~he Konstrukt der
"ZeUensteuerung" und die in den Medien damit einhergehende Oiffa-

mierungskampagne gegen die Gefangenen in zugespiC:ten Sinlatlonen

s;:;hon mehrrach. dazu gedient haben. die Gerangenen massiv physis;:;h

;n'2.c:g:-e:ren DIS hiil zum :"10rd. \Vir enr.r.em an der. Mord a;l ;;Inke

~lleinnof im Mai 76. dem eine jahrelange HeaKa.'T1pagne gegen Sie vor
ausging. Und wir erinnern an den Mord an Andre:ls Baader. Gudrun

EnssEn. Jan earl R:1spe und Ingrid Schubert und den Mordversuch an

rnngard Mölier im Herbst 77. die vor:,ere:tet wurden durch eine von

der gesamten staa~loyaJen Öffer.tlichkelt betriebene und getragene

Kampagne. in der sie :1ls Drahtzieher der damaligen Aktionen der RAF

d.:1.""g~leilt und ihnen jedes Recht auf menschliche E.~is(er.z abgespro
cr.,:n Wurde. v•.'e:-:n het.l~c d::r SPD-Vorsit'zc::dc HJ.[,.5~jcJchl:n \/ose!.

Presseerklärung der Angehörigen
der politischen Gefangenen in der BRD, 16.12.

\Vir sind in großer Sorge um unsere Angehörigen. die pollcischec: G~

fangenen in der BRD. Seit der 1\1.,ion gegen den Vorsu.1dssGreC::e~ der
Deutschen Bank. Herrhause:\. VOr.1 30.U.S9 ist ma~~ell Ln·..:. p,'~?a

gandistisch ein von der Bundesanv,altschaft gesteuer.es Projek: J~ge·
laufen. das darauf zielt. die G<=fang~nen f;i, dies.:: t;:;d a'lli1r.': ,-\'G';-'

nen der Guerilla ve:'"3.nc~"Cnlic~ Z'..1 :7':3.c;~le:1. So "l·:urCe:1 v·;c:;tge 5~-:1r:.:::~.."

nach der Ak."1ionbei 26 Gerange::en aus R~j,..J.;:'L.:nd \V:,i~r:;t.:;~c.:.:..::-,,-.::~.
arJassung der BA'W' Ze!!enraz:::en d~rchgesh:t. die Gcr'2._r~ger..~:; ')';'J:"-

den sofori: voneinander und von ao'.:iere:: Gcf-' '"1"genea ~s:.)\_~er:.~;.~i,~:":

'.vurden in Bunkerzeile:1 gebrJchc. g!;;7·f2fHe3est.:c~e ct..:rTle:1;j~C~~s:.:~:
rinde:1. Reif Heii3ler wurde ::1 c.':n H0C:::sicherhe~tst:""2.k: \',~:-ie;t. '=c:;:e

Rü:kver!egL:ng '..vird C::.von abhi.lg:g ge:":"'2.c~:. d2.3 ~~ si..:~ '..·in ·::;e:-

,ion diSlanz:e:l.

Ztlf Begf'.i:1dung die~(e eier BA\'\-' c:a 3~~ef Je:; (='~~:2:1,€~;~:~~:i-:-.:

Fabl '.,'on c:\de Oktoce:- 39. ,;ier::'.::;:: cir'.S,::::2.::'L;r.~~ ;:''';' ~:;:: ~~::.::".:~":.»

g'.lcgen ll;~ci de:--en v"~::l~de;l:;;'?:::~~2<:.:;; c:;::~ ::~~.:::~:-:~.-:::.:~-:;:.~:-.=.;<-:.
GefJ.l:gef:~:1 ';;~chilt l::-:d ::~:: 2U( j~ ..:~ .~::::c:: :,'Ji-:-::~..•·~" ~~=.:;·-·':~z ;_:::
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C~L SC',::,". ;~r.-l ~j: .~":~:l ,~

Br:ef :-~i.lf V··f"i:~ ::!:::';~,.:::.~.. ;~~.:;~~i~~~:

Gef;1~1gf::t:e.;1 L:;;:' dit: (:]'J';':~ ',:.: C.~.'.'~;)·~:i




